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Bericht Leiter Junioren (Iwan Russi) 

Das Kommissionsteam der Abteilung Junioren in der Übersicht       
- Leiter Junioren Iwan Russi  
- Leiter Junioren Stv. Stefan Geisseler 
- Sportchef Gianluca Andreoli 
- Administration  Stefan Geisseler 
- Juniorenkasse/Finanzen  Roger von Ah 
- Vereinskollektion Daniela Amrein / Sandra Geisseler  
- J+S-Coach/Turniere/Material Marcel Frischknecht 
- Technische Leitung Kinderfussball Rob-Jan Winter 
 
Abteilung Junioren 2020-21  
Da uns sowie anderen Vereinen die Covid-19 Situation einen Strich durch die Rechnung machte, 
konnten wir im 2020 leider nicht wie gewohnt das Sommer-Auftaktturnier (Raiffeisen-Cup) durchführen. 
Deshalb hat die Spoko entschieden, mit den Trainings bereits während den Sommerferien zu beginnen. 
Dies wurde von allen Junioren und von den Trainern sehr geschätzt.  
 

 

 

   

Der ordentliche Ligabetrieb startete wie gewohnt nach den Sommerferien. Leider durften die Trainings 
und Spiele der Vorrunde von den Eltern aufgrund der Covid-19 Situation nicht besucht werden und somit 
hatte unser Clubhaus nicht wie gewohnt geöffnet.  

 

Die Vorrunde gestaltete sich in der Folge unterschiedlich: 
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A- Junioren (Trainer Migi D’Onofrio, ab Rückrunde Fabian Lalinovci und Gazi Mehmedi) 

Der A-Junioren-Trainer Migi D’Onofrio startete mit einem guten Kader in die Saison. Es zeigte sich aber 
bald, dass mit guten Spielern alleine keine Garantie für Erfolge besteht. Auf Siege folgten unerklärliche 
Niederlagen, auf gut besuchte Trainings solche mit nur 6 Teilnehmern... Entsprechend reihte sich das 
Team im hinteren Bereich der Tabelle ein. Als Ende Oktober 2020 der Fussballbetrieb wegen Corona 
eingestellt werden musste, befand man sich knapp über dem Strich. Migi D’Onofrio orientierte die 
Juniorenleitung Ende November, dass er ein Angebot aus der 3. Liga von Olympique Lucerne habe und 
sein Mandat niederlegen werde. Ab dem 01.01.2021 übernahmen Fabian und Gazi die A-Junioren. Beim 
Re-Start im Frühjahr (man spielte die Herbstrunde noch zu Ende) musste festgestellt werden, dass man 
zu viel spielerische Substanz verloren hatte - Migi D’Onofrio nahm drei A-Junioren mit zu seinem neuen 
Team - der Abstieg in die 2. Stärkeklasse konnte nicht verhindert werden. Die Frühjahrsrunde in der 2. 
Stärkeklasse war dann ebenfalls ein «auf und ab», wobei insbesondere aufgrund der tollen Arbeit der 
Trainer auch gute Leistungen zu sehen waren. Trotzdem: Die vielen Strafpunkte und Ausraster von 
einzelnen Spieler sind ein negativer Punkt, welcher unbedingt in der kommenden Saison ausgemerzt 
werden muss. 

B-Junioren (Trainer Thomas Zwimpfer, Marko Mijatovic, Fabian Lalinovci) 

Mike Licini hat uns leider zu Beginn der Saison von den B-Junioren verlassen. Mit Thomas Zwimpfer und 
Marko Mijatovic konnten wir die Base vom Trainerstaff erneut hochhalten. Ebenfalls wurde dieses Duo 
von Fabian Lalinovici als «Praktikant» tatkräftig unterstütz. Bald aber waren die drei Herren am 
«Rudern», da zu Beginn der Vorrunde ca. 30 Spieler im Kader waren und innerhalb von kurzer Zeit die 
Spieler aus unerklärten Gründen auf ca. 15 schrumpften.  Hierzu wurden sie von den C-Junioren-
Trainern toll unterstützt, welche immer wieder Spieler zur Aushilfe aufbieten konnten. Die Leistung des 
Teams war gut aber der Aufstieg in die 2. Stärkeklasse leider noch nicht möglich. Es zeigte sich auch, 
dass gewisse Spieler im Team aufgrund ihrer charakterlichen Eigenschaften nicht zum FC Littau passen, 
die Leitung Junioren war mehrmals als «Eskalationsstufe» in Gespräche mit Trainern, Junioren und 
Eltern involviert. Auch dieses Jahr war die COVID-19-Situation für die B-Junioren mehr «Segen» als 
«Fluch». 

 

C-Junioren (C/a-Trainer Roli Huber, Urs Wicki; C/b-Trainer Feriz Shala, Sascha Stanimirovic) 

Bei den Ca Junioren war das Kader auch in dieser Saison mit genügend Spielern bestückt. Die Vorrunde 
war sehr gut gespielt worden. Auch in diesem Jahr war die Rückrunde etwas schwieriger aufgrund den 
Ligabestimmungen rund um Covid-19. Das Ziel vom Ca wird in der Saison 2021/22 der Aufstieg in die 
1. Stärkeklasse sein, was aus meiner Sicht davon bin ich überzeugt, auch möglich sein wird.  

Feriz und Sascha waren v. a. mit der Weiterentwicklung der einzelnen Spieler gefordert. Auch hier ist zu 
erwähnen, dass Feriz und Sascha zu Beginn der Saison zahlreiche Spieler hatten, danach aber sehr 
viele den Verein verlassen haben. Trotzdem konnte dank guter Zusammenarbeit mit den Ca mit Spielern 
ausgeholfen werden. Auch von den D- Junioren konnten einzelne Spieler bereits ins Kader von Feriz 
und Sascha integriert werden. 

 

D-Junioren (D/a-Trainer Rolf Fries, Dany Lötscher; D/b-Trainer Dejan Jankovic, Dejan Radicevic, 
D/c Patrik Geisseler, Flavio Desax) 

Die D/a-Junioren spielten eine starke Vorrunde. Die Spieler von Rolf und Dany zeigten ihr Potenzial 
gegen starke Gegner und für die Leitung Junioren war bald klar, dass die Rückrunde in der Eliteklasse 
bestritten wird. Dieses Ziel wurde erreicht, doch es zeigte den Spielern aber auch dem Trainerstaff auf, 
dass die Eliteklasse nicht umsonst Eliteklasse heisst. Die Spiele waren schneller, die Gegner stärker. 
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Trotzdem konnten die Da-Junioren die Saison auf einem guten und zufriedenstellenden Platz 
abschliessen. 

Die D/b-Junioren der beiden Dejan’s mussten Anfangs Lehrgeld bezahlen, machten aber grosse 
Entwicklungsschritte im Herbst und konnten sich steigern. Yannick und Dominik haben uns ebenfalls 
Anfangs Saison verlassen. Die Frage nach neuen, Engagierten Trainer konnte bald geklärt werden. Mit 
Patrick Geisseler und Flavio Desax konnten zwei Persönlichkeiten für diese, nicht unbedingt leichte 
Aufgabe gewonnen werden. Patrick und Flavio verliessen den E- Pool und übernahmen zusammen mit 
der Hilfe von Ramona Meier dieses Team. Die drei Trainer machten aus einer nicht besonders 
ambitionierten Mannschaft ein Winnerteam welches viele Erfolge feiern durfte. Leider verliess Ramona 
Meier aus persönlichen Gründen das Team im Winter. Patrick und Flavio führten dieses Team souverän 
durch die Rückrunde. 

 

E-Junioren (Poolleiter Iwan Russi; Trainer Reto Amrein, Domenico Laurelli, Antonio Martinelli, 
Gazi Mehmeti, Denis Milakovic, Ahmet Kurt und Neshat Kele) 

Das Pooltraining wurde ja bereits im Vorjahr installiert. Leider haben uns auch auf dieser Stufe die 
Trainer Andi und Ricci verlassen. Ebenfalls ging Patrick und Flavio von den E- Junioren zu den Dc- 
Junioren. Mit Gazi, Ahmet, Denis und Neshat konnten vier neue Trainer rekrutiert werden. Auch Stefan 
Geisseler hat uns immer im Pool, wie aber auch in anderen Teams tatkräftig unterstütz. Herzlichen Dank 
für dein enormes Engagement im FC Littau. Auch im E-Pool hat uns das Covid-19 nicht besonders in 
die Karten gespielt. Wir durften nicht mehr alle Spieler untereinander verschieben und nicht mehr im 
Pool trainieren, sprich die Teams waren alle zusammen auf dem Platz aber es wurde in den jeweiligen 
Teams separat trainiert.  

Mit 45 E-Junioren und 4 Teams in 3 Stärkeklassen verfügt der FC Littau über eine gute Struktur und 
Ausgangslage, welche allen Junioren eine adäquate Teamzuteilung ermöglichte. Die Ea- Junioren 
konnten eine beindruckende Vorrunde absolvieren und durften sogar im Cup überwintern bevor man die 
Rückrunde als D1 in der 3. Stärkeklasse anging. Das wir auch in dieser Saison mit unserer Arbeit auf 
dem richtigen Weg sind zeigt die Tatsache, dass nicht weniger als 6 E-Junioren in der Löwenschule des 
FCL mittrainieren konnten. Davon gingen Ende Saison 2021 gleich 3 Spieler fix zur FF-12 FC Luzern.  

F-Junioren (Poolleiter Rob-Jan Winter; Trainer Miso Polic, Cheriffe Lo, Stefan Geisseler, Rame 
Lokaj, Dragan Nikolic, Kenan Abdullahu, Srecko Nikolic, Milan Jankovic, Klaudja Tanushaj, Jaffar 
Razaei, Bernhard Zeqiri) 

Bei den F-Junioren trainierten 48 Junioren in insgesamt 5 Teams. Auch bei den F-Junioren wurden die 
Teams in die unterschiedlichen Stärkeklassen angemeldet, und man erlebte spannende und tolle 
Turniere. Trainer Miso Polic, Cheriffe Lo haben die F- Junioren nach der Rückrunde aus persönlichen 
Gründen verlassen. Das Leistungsvermögen der besten Junioren ist beachtlich: In den letzten Jahren 
war fast immer ein F-Team in der ersten Stärkeklasse, wobei hier ja nicht die Resultate, sondern der 
Spass im Vordergrund stehen. Herauszustreichen gilt es an dieser Stelle, dass die in den letzten Jahren 
von Rob-Jan Winter aufgebaute Trainingsstruktur, wie oben erwähnt, auf weitere Juniorenstufen 
ausgedehnt wurde. Die Leitung Junioren ist gut beraten, das Wissen von Rob-Jan weiterhin zu nutzen.  

G-Junioren (Trainerinnen Samira Anselmi, Daniela Anselmi) 

Auf die neue Saison hin teilte Ramona Meier uns mit, dass Sie mit Patrick und Flavio die Dc- Junioren 
unterstützen möchte und somit die Zusammenarbeit mit Samira und Daniela beende. Die zwei 
Fussballerinnen unserer Frauenmannschaft haben auch in dieser Saison einen sehr tollen Job gemacht, 
die Kinder mit Lachen, Lernen, Leisten enorm weitergebracht.   25 Kinder, 3 Teams und 2 motivierte 
Ausbildnerinnen – eine wiederum tolle Geschichte! Leider und dass meine ich im vollen Ernst, haben 
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uns auch diese zwei Damen im Herbst 2020 mitgeteilt, dass Sie auf die neue Saison hin das Amt 
niederlegen werden. Die Leitung Junioren hat das sehr mitgenommen, denn nach so viele positive 
Rückmeldungen zur Arbeit der Frauen, mussten wir uns auch hier wieder auf die Suche nach neuen 
Trainern machen.  

 

Diverse Aktivitäten  

 Auch im Frühling 2020 führte die Leitung Junioren mit allen Trainer/Innen ein persönliches 
Gespräch. Dabei wurden Verbesserungsvorschläge, Wünsche und die Zukunft der Einzelnen 
besprochen. Die Gespräche fanden Anklang und wurden begrüsst.  

 Kevin Marty und Georg Hunold haben in der vergangenen Saison das Goalietraining mit den 
Junioren durchgeführt. Ihre motivierte und lockere Art kommt bei den Kindern gut an. 

 Leider konnten in der Saison 2020/2021 aufgrund der Corona Situation keine internen Turniere 
bestritten werden.  

 Daniela Amrein hat die Arbeiten rund um die Kleiderbestellungen erledigt, bei der Bestellung 
wurde sie von Sandra Geisseler unterstützt. Herzlichen Dank euch Beiden für den Einsatz. 

 

 

Mutationen bei den Funktionären 

Auch das abgelaufene Vereinsjahr hat gezeigt, dass die Juniorenabteilung nicht von einer Person alleine 
geleitet werden kann. Der Vorstand hat dies erkannt und mit Iwan Russi einen neuen Leiter Junioren 
akquirieren können. Stefan Geisseler hat per GV 2020 das Amt als Spiko ad.interim übernommen. 
Herzlichen Dank Steff für deine tadellose Unterstützung, du hast mir vieles Erleichtert. Mit Roger von Ah 
konnte ein weiteres Vorstandmitglied für die Abteilung Finanzen gefunden werden. Diese Arbeit schätze 
ich sehr und zeigt auf, was alles mit einer professionelleren Finanzabteilung alles eingespart resp. 
optimiert werden kann. Danke Roger für dein Engagement. 

Hierbei appelliere ich an alle Mitglieder, dass der Vorstand immer noch auf der Suche nach freiwilligen 
Helferinnen und Helfer ist, sei dies für das Amt als Spiko, Leiter Aktive etc.. Ebenfalls suchen wir immer 
noch Personen für den Vorstand, denn es zeigt, dass dieser enorme Aufwand nicht auf sechs Schultern 
getragen werden kann. Please Help us!! 

 

Aussichten 

 Bereits an der letzten GV habe ich ausgeführt, dass wir im A- und B-Juniorenbereich akute 
Probleme zu lösen haben und Massnahmen treffen werden. Die Vereinsleitung hat geliefert und 
erfahrene, bestqualifizierte Trainer mit guter Sozialkompetenz engagiert. Nun erwarten wir von 
den Junioren, dass sie das Ihrige zum Erfolg beitragen.  

 Ebenfalls zu schaffen macht uns die Tatsache, dass wir zu wenig Trainer/Innen haben. Ein 
Beispiel: Im F-Pool können wir für die neue Saison nur 4 Teams melden und dadurch mind. 8 
Kinder nicht bei uns aufnehmen. Leider sind viele Eltern nicht bereit, aktiv in einem Verein 
mitzumachen, obwohl sie (wegen ihren Kindern) fast täglich in Ruopigen sind. Der Vorstand wird 
sich Gedanken machen müssen, wie wir in dieser Frage Gegensteuer geben können.  

 Die Leitung der Juniorenabteilung wird gefordert sein, alle (vakanten) Positionen in der Abteilung 
wieder zu besetzen. Zum heutigen Zeitpunkt sind zu viele Aufgaben auf zu wenige Schultern 
verteilt. Wir laufen Gefahr, dass wir deswegen irgendwann wertvolle «Chrampfer» verlieren. 
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 Leider sprechen wir immer wieder von denselben Themen: Es ist nun zwingend, dass alle 
Teams (G-A Junioren) während den Mannschafstrainings in Vereinskleidern und somit 
einheitlich trainiert wird. Hierzu appelliere ich an die Trainer, dies Durchzusetzen. Dank der 
Zusammenarbeit mit UHLSPORT und der Interbike AG können wir «FC Littau-Kleider» zu 
attraktiven Preisen anbieten. Die Kleider von älteren FC Littau-Kollektionen (Beispiele: 
Poolkleider der vergangenen Jahre von Adidas, Vereinskollektions-Trainer von Erima) dürfen 
weiterhin in Trainings angezogen werden, diese gelten als off. Vereinsausrüstung. Der 
Vorstand ist überzeugt, dass mit einem einheitlichen Auftreten die Identifikation mit unserem 
Verein und der Teamgedanke noch weiter steigt.   

 

Mein Dank  
Meine Dankesworte richten sich an alle die mich unterstützt und begleitet haben und an alle die sich für 
die Juniorenabteilung und den Verein einsetzen. Insbesondere danke ich Stefan Geisseler welcher die 
Stellvertretung der Juniorenabteilung zu prästieren hatte, unterstützte mich enorm. Auch als 
Trainerkollege danke ich dem Präsidenten Reto Amrein, welcher im Haupt-/Nebenamt mit mir die Ea- 
Junioren trainiert hatte herzlichst für die stets tolle und freundschaftliche Zusammenarbeit. Wir dürfen 
zusammen auf eine Erfolgreiche Zeit mit unseren Junioren zurückblicken. Aber auch ein grosses 
Dankeschön an alle Vorstandskollegen für die tolle und Zielführende Zusammenarbeit.  
 
Herzlichen Dank aber auch allen Trainerinnen und Trainern für euren Einsatz und die Wertschätzung, 
dem Verein und mir gegenüber. Wir sitzen alle im gleichen Boot und sind nur gemeinsam stark.  
 
In diesem Sinne gilt das Motto «Einer für Alle, Alle für einen». 
           

 

Littau-Luzern, 31. Juli 2021  

 

 

 

 

Iwan Russi, Leiter Junioren 

 
 


